
Streuobstwiese

Teil4 Geschichte und Entstehung

• die Wiesen- und Weidennutzung

Die  Wiesen-  und  Weidenutzung  in  den  ____________  erhielt  (statt  der 

Ackernutzung) zu Beginn des 20. Jahrhunderts einen großen Aufschwung, als das 

Molkereiwesen entstand und die __________________ dadurch lohnender wurde. 

Ihren Höhepunkt hatte die Streuobstkultur etwa in den 20er und 30er Jahren des 20. 

Jahrhunderts, zu einer Zeit, als schon die Obstplantagenwirtschaft begonnen hatte. 

Durch  fortschreitende  wissenschaftliche  Entwicklung  entstanden  bis  zum  20. 

Jahrhundert über 6.000 Obstsorten, darunter mindestens 2.700 Apfel-, 800 Birnen-, 

400  Süßkirschensorten  und  400  Pflaumenartige,  die  den  Obstanbau  selbst  in 

Höhenlagen der _________________ ermöglichten. 

Spezielle Sorten für die Nutzung als  Tafelobst,  Saft,  Most und  Brand bis hin zum 

Backobst wurden _____________ verfeinert.
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